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Großherzoglich Badisches
Anzeige - Blatt

für den

Mittel - Rheinkreis .
kiro . 79 . Mittwoch den 1 . October 1834 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privtlegio .

Unkergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen / welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol -
len / aufgefordert / solche in der hier unten zum
RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren an -
aeordneten Tagsahrt / bei Vermeidung deS Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte / schriftlich oder münd -
ltch/ anzumelden / und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte / unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweiöurkunden
und Antretung des Beweises mir andern Be -
weiSmittel » / zu bezeichnen / wobei bemerkt
wird / daß/ in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom-
wenden Borgvcrgleich / die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen . Aus dem

Oberamt Durlach .
(2 ) zu Grötziugen an das in Gant er « ,

kannte Vermögen des verstorbenen , schon im Mai
» 823 vergantet gewesenen TaglöhnerS Christoph
Heid , auf Donnerstag den » 6 . Oclober d . I .
früh 9 Uhr in diesseitiger Lberamtskanzlei . A . d.

Landamt Karlsruhe .
U ) zu Graben an das in Gant erkannte

Vermögen des Handelsmanns Ludwig Holz ,
auf Freitag den 17 . October d . I . Vormittag -
L Uhr in diesseitiger AmtskanZlei . AuS dem

Bezirksamt Kork .
(2 ) zu Dorf Kehl an das in Gant er¬

kannte Vermögen deS entwichenen Georg Schüt -
lerle den 1 . , auf Donnerstag den 16 . October
h . 3 , Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger Amts -

kanzlei . Zugleich wird der entwichene Georg
Schütterle aufgefordert , bei dieser Tagfahrt um
so gewisser zu erscheinen , als er . sonst die durch
bestehende Gesetze ihn treffende Nachtheile sich
selbst zuzuschreiben bat . Ans dem

Oberamt Pforzheim .
( 1 ) zu Pforzheim an den in Gant er¬

klärten Kaufmann Christian N estler , auf Sams ,
tag den 25 . October d . I . Nachmittags 2 Uhr
in diesseitiger Oberamlskanzlci .

(2 ) Pforzheim , s Schuldenliquidation . I
Da der in Amerika ansaßige Schreiner Gotllied
MulschelknauS von Pforzheim um Ausfol .
gung seines Vermögens gebeten hat , so werden
diejenigen , welche Ansprüche an letzteres zu ma .
chen haben , aufgeforderl , solche bei der auf Sam »
stag den » 8 . October 1884 . Nachmittags 2 Ubr
angeordneten Tagfahrt zur Schuldcnliquidation un «
tcr Vorlegung ihrer Bewetsurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln
anzumelden , bei Vermeidung des NachtheilS , daß
man ihnen später zur Zahlung nicht mehr ver «
helfen könnte .

Pforzheim den 17 . September 1834 .
Großh . Lberamt .

( 1 ) Freiburg . sPräclustvbescheid . j In
der Gantsache des Färbers und Krämers Joseph
Reber von Krichzarten werden alle diejenige
welche bei der heutigen Tagfahrt die Anmeldung
unterlassen haben , von der Masse ausgeschlossen .

D . R . W .
Frciburg den 22 . September 1834 .

Großh . Landamt .

Mundtodt - Erklarungen .
Ohne Bewilligung deS PflegerS soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad
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für mundtobt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben conkrahirk werden . 21 . d .

Oberamt Durlach .
( r ) von Stupferich dem leichtsinnigen

und dem unordentlichen Lebenswandel ergebenen
Anton Weiler , welchem als Pfleger der Bür¬
ger Johann Georg Weiler von dort gestellt
wurde .

Erbvorladungen .
Folgende schon langst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mona¬
ten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandten gegen
Eaution wird uusgeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Villingen .
( 2 ) von Villingen der Johann Baptist

Flaig , Sohn des verlebten Nothgerbers Be .
nedikt Flaig , welcher sich im Jahr » 807 in die
Fremde begab und den Scinigen seit 180g keine
Nachricht mehr über seine Person mittheilte , des¬
sen unter Pflegschaft stehendes Vermögen in
477 fl . 28 kr . besteht .

(3 ) Emmendingen . sVerschollenheits ,
Erklärung. 1 Theresia Schmidt von Hochdors ,
welche mit ihrem Vater Johann Schmidt nach
Amerika ausgewandert und auf erlassene Vorla¬
dung vom 23 . Juli a 833 weder selbst noch deren
etwaige Lctbeöerben erschienen , wird für verschol¬
len erklärt , und deren in i6r fl . 35 kr . bestehen¬
des Vermögen den nächsten Anverwandten in für¬
sorglichen Besitz übergeben .

Emmendingen den 11 . Sept . 1834 .
Großh . Lbcramt .

' Ausgetretener Vorladungen .
( 1 ) Kork . sVorladung und Fahndung . ]

MoseS Kahnmann von Nheinbischofsheim ,
welcher dahier wegen Betrug - in Untersuchung
gestanden und ungeachtet der handgelübdlichen
Versicherung , sich nicht von Hause zu entfernen ,
entwichen ist , wird nunmehr aufgefordert , sich zur
Vervollständigung der Untersuchung binnen vier
Wochen dahier zu stellen und über den Handge¬
lübdebruch zu verantworten , als sonst nach Lage
der Acten gegen ihn erkannt werden würde . Die
Großh . Polizeibehörden werden zugleich ersucht ,
auf den Jnculpaten , dessen Signalement unten
folgt , zu fahnden , und ihn im Belretungsfalle
auher abführen zu lassen.

Kork den 24 . Sept . 1884 .
Großh. Bezirksamt.

Signalement .
Alter 62 Jahr , Größe 5 ' 8 "

, Augen braun ,
Haare schwarz mir weiß vermischt , Nase groß u.
gebogen , Gesichtsfarbe blaß , Zähne mangelhaft ,
Körperbau stark .

( 2 ) Lahr .f sVorladung .1 Korporal , Ger -
vas Pfaff von Oberweier , welcher am 17 . d .
M . aus dem Jnsanterielager beim Hardhof de«
sertirt ist , wird ' anmit aufgeforderk , sich binnen
6 Wochen dahier oder bei seinem Comando zu
stellen, widrigenfalls die Strafe der Desertion ge¬
gen ihn ausgesprochen würde .

Lahr den 22 . September » 834 .
Großherzogi . Oberaml .

( 2s Baden . sFahndung . s Johann Hoch
von Forbach bat sich eines kleinen Gelddiehstahls
verdächtig gemacht und scheint sich auf flüchtigen
Fuß gesetzt zu haben . Sammkliche Polizeibehör¬
den werden daher auf dieses Individuum auf ,
merksam gemacht , und ersucht , denselben zm Be¬
tretungsfalle zu arcetiren und ander abzuliefern .

Baden den 22 . September » 834 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Bruchsal . sFahndung und Cigna «
lement . 1 Marlin Hettinqer von Unteröwis .
heim ist zweier Gclddiebstahle beschuldigt und
während der Untersuchung flüchtig gegangen .
Sämmtliche Behörden werden ersucht , auf den
unten signalisirten Burschen zu fahnden und ihn
im BetrelunqSfall anher liefern zu lassen .

Bruchsal den 24 . September * 834 .
Großh . Obcramt .

Signalement .
Ec ist 24 Jahre alt , 4 '

9
" groß , hat ein

volles Gesicht, blonde Haare , bedeckte Stirn , blonde
Augenbraune , dicke Nase , kleinen Mund , gute
Zähne , rundes Kinn .

( » ) Emmcndingen . sFahndung und
SignalemenlS . f In der verflossenen Nacht sind
die 3 unten beschriebene Individuen mittelst ge¬
waltsamen Erbrechung ihres Gefängnisses ent¬
wichen . wir ersuchen die verchrlichen Behörden
ergebenst , auf diese gefährlichen Diebe gefälligst
zu fahnden und sie im BetretungSfalle wohlver¬
wahrt anhier liefern zu lassen

Emmendingcn den 27 . Seplemeer » 834 .
Großhogl . Oberamt .

Signalement « .
Lorenz Huz von Waldkirch ist So Jahre

alt , von kleiner aber untersetzter Statur , er hat
kur ; geschnittene graue Kopfhaare , rundes Gesicht
und blasse GesiichtSfarbc . Bei seiner Entwei¬
chung ist er bekleidet gewesen mit einer schwar -
zrn baumwollenen Iipftlkappe , mit einem grau »
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tuchenen abgetragenen und an beiden Acrmeln
zerrissenen Tschoben , mit einer blau tuchenen alten
W ".ste, mit alten rothen wollenen Hosen , über die
er ein Paar graue Zwilchhoscn anhalle , und mit
Niemenschuhen .

Johann Georg Herr von Freiamt ist 24
Jahre alt , von kleiner jedoch untersetzter Statur ,
er hat kurz abgeschniltene braune Kopfhaare , ein
rundeS volle- Gesicht , blasse GesschtSfabe , und
kleine etwas aufgestülpte Nase . Bei seiner Ent¬
weichung trug ec einen alten blaulüchenen Tscho -
bcn mit schwarzem Sammtkragen , eine alle Baum »
wollenzeugene weiße Weste , weiße abgewaschene
Sommerhosen , und Niemenschuhe , und war
ohne Kopfbedeckung .

Karl Schindler von Emmcndingen ist 34
Jahre alt , von großer aber abgemagerter Statur ,
er hat graue kurz abgeschniltene Kopfhaare , und
« inen starken rothen Bakenbart , ein langes magcrs
Gesscht , braune Gesichtsfarbe , große Nase , und
im Kinn ein leicht bemerkbares Grübchen . Er
trug einen grauen alten Tschoben von Sommer »
zeug , abgetragene Hosen vom nämlichen Zeug ,
und ist ohne Kopf - und Fußbedeckung entwichen .

( « ) MoSbach . sFahndung und Signale¬
ment . ) Der unten signalisirte , hierorts wegen
Straßenraubs respect . Diebstahls in Untersuchung
befangene Karl Rösner {vulgo Hessen Sohn )
von Unterschefflenz , ist auf flüchtigem Fuße , wes¬
halb wir um geeignete Fahndung auf denselben ,
und um dessen gefängliche Anhersendung im Be -
tungsfalle die Grvfih . Polizeibehörden ersuchen .

Mosbach den 28 . September 1824 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Alter 24 Jahr , Statur schlank , Größe

ungefähr 5 ' 5 "
, Gesichlsform länglicht , Haare

blond , Gesichtsfarbe gesund , Stirne hoch , Augen
grau , Augenbraunen blond , Nase groß , Mund
groß , Zähne gesund , Abzeichen : etwas dicken Halz .

(2 ) A ch ern . sDiebstahl und Signalements
Am r8 . d . M . wurden dem Adam Arm b rüste r
von Faulenbach mittelst Einbruchs folgende Ef¬
fekten entwendet : fl . kr.
1 ) Fünf bis 6 hänfene Tischtücher , wo-

von eines in der Mitte Spitzen hat ,
dieselben sind wahrscheinlich mit M . von
" them Garn gezeichnet, das Stück hat
« inen Werth von 2 fl . 24 kr . soweit
sämmtlich , 4 24

9) Zwei Stück Kelsch , wovon daS eine
blau das andere rolk eingelegt ist , daS
eine Stück enthält 8 das andere 64
Ellen ä 3 o kr.

3) Ein roth karorirter Bettüberzug , des- fl. kr.
sen unterer Theil ganz weiß ist, im Welh
von 5 i 5

4 ) Vier hänfene nicht gezeichnete schwarze
MannShemden ä 3 fl . xeu Stück « 2 —

5 ) Ein weißer Bettüberzug , theils von
hänfener theils von bärtelner Leinwand ,
durch welchen in der Mitte ein rother
Streifen lauft , im Werth von 4 —

6 ) Eine mvhrsammetne Weiberhaube mit
gelbem Boden , xothen Blumen und
einer ächten breiten goldenen Borde , im
Werth von 10 —

7 ) Ein Laib Brod — 1a
8) Ein Salzsack , in welchen der Dieb

die übrigen gestohlenen Effekten einge¬
steckt hat , im Werth von — ia

Summa 53 18
Der Verdacht dieses Diebstahls ruht auf dem

ledigen Oehlmüllcrsgesellen Jakob Baumgraz
von Achern , dessen Signalement hier beifolgt .
Sämmtliche Polizeibehörden werden ersucht , sowohl
auf die gestohlenen Sachen als auch auf den be -
zeichnekcn Putschen zu fahnden und diesen auf
Betreten anher einlifern zu lassen .

Achern den 21 . September 1834 .
Großh . Bezirksamt .

Signalrwrnt .
Alter 26 Jahr , Größe 5,

' 2 "
, Statur be »

setzt , Gesichtsform länglicht , Gesichtsfarbe röthlichk ,
Haare roth , Stirn mittelmäßig , Augenbraune
blond , Augen grau , Nase mittlerer , Mund mittle¬
rer , Bart schwach und blond , Kinn rund , Zähne
gut , besondere Kennzeichen keine .

Kleidung : Derselbe trägt ein blaue »
Uebcrhemd , unter demselben einen weberzeugcnen
Tschoben und eine wichStuchene Kappe .

( 2 ) Karlsruhe . sOiebstahl . ) Gestern
Nachmittag zwischen » 2 u 2 Uhr wurden einer
hiesigen Dienstmagd die nachbeschriebenen Gegen ,
stände entwendet , was wir Behufs der Fahndung
anmit zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Karlsruhe den 23 . September 1834 .
Großh . Stadtamt .

Beschreibung der entwendeten Effekten
1 ) Ein Paar Stiefel , von blauem wollenem Tuch ,

innen mit weißem Flanell gefüttert , vornen
herauf mit Löchern und Nesteln zum Zuschnu¬
ren , mit Leder besetzt , ohngefahr 3 Zoll hoch ,
ohne Absätz und noch ganz neu .

2) Ein Paar Stiefel von W 'chsleder , ebenfalls
vornen herauf zum Zuschnüren , ginnen mit

weißem Leder gefüttert , ohne Absatz « etwa 6

Zoll hoch und ganz neu .7 * 5
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9) ffln Paar weiß baumwollene Strümpfe ohne

Zeichen und schon stark getragen .
(2 ) Wo ! fach lDiebstahi . 1 In der Nacht

vom 19 . auf den 20 . dieses wurden dem ledigen
Ludwig Wigank von Schapbach a-us einem
Walde enkwenedct :

Eine neue Schrotaxt im Werth von i fl . 36 ft .
Eine Astoxl im Werth von i fl.
Ein Spallhammer mit dem Zeichen W . im

Werth von i fl . 48 kr.
Wolfach den 24 . September 1884 .

Großh . Bad . Fürst!. Fürstcnbergifches Bez. Amt.

( 1 ) Vi Hingen . sZurückgenommene Fahn¬
dung , j Die durch diesseitigen Beschluß vom 5 ten

Juli l . I . Nro . 4224 . auf Andreas Jäkle von
Lochenhof ausgeschriebene Fahndung wird hiemit
mit dem Bemerken zurückgenommen , daß nach
allerhöchster Entschließung der Landesverweisung
keine Folge gegeben werden solle .

DilllNZkn den 20 . September 1884 .
Großh . Bezirksamt .

K a u f * % n t r a g «.
( 2) Rappenau , f Salzsacke . Lieferung . )

Die Lieferung von beiläufig 66,000 Stück Salz¬
sacken , welche für das Ealender -Iahr i 835 dies -

seits erforderlich sind , wird hiermit im Weg der

Soumission vergeben . Die Säcke müssen durch¬
gängig von starkem Zettel angefertigt und die
Nach von innen mit doppeltem starkem Faden
genaht seyn. Das Getüch der Säcke kann von
Hanf - oder Flachswerk seyn ; dem erstern wird

jedoch bei gleichem Faden der ihm angemessene
Borzug im Preise gegeben . Unter den 66,000
Sacken sind 64000 zwei Zentner haltende — zu
4 Fuß 4 Zoll Lange und 2 Fuß Breite und
2000 Stück einen Zentner haltende zu 3 Fuß
5 Zoll Länge und 1 Fuß 6 Zoll Breite ( nach
dem neuen Badischen Maaß ) anzuliefern . Die
Sackbandschnüre sind jedem Sack beizubinden ;
dieselben sollen 3 Fuß lang und von dem besten
Hanf gefertigt seyu und 210 Stück derselben auf
1 Pfund gehen . Der Preis deil 1 Zentner hal¬

tenden Säcke ist zu zwei Drittheilen des Preises
der 2 Zentner haltenden zu stellen . Jedem Lie¬
ferungslustigen stehen die zweierlei Probefäcke ,
nach welchen die Lieferung auf das Pünktlichste
zu geschehen hat , sowohl hier bet der Saline ,
als auch bei den Bürgermeisterämtern Werlheim ,
Karlsruhe , Mannheim , Heidelberg , Lahr und
Freiburg zur Einsiche bereit . In den Angeboten ,
welche hierher dis zum 1 . Dezember d . I . mit
der Aufschrift „ Salzsäcke , Lieferung " versiegelt

tinzusenden sind , ist nicht nur der Preis der
franco zur hiesigen Saline gelieferten Sacke
per 100 Stück , sondern auch die Zahl der Säske »
welche der Svumiktent liefern will , anzugeben ,
und es wird auf Eingaben , welche nach diesem
Termin einkommen , keine Rücksicht mehr ge¬
nommen werden . Die Bestellungen , an welch«
sich pünktlich zu halten ist , werden auf mehr alS
7000 Stück Sacke per Monat nie gemacht wer¬
den und die Lieferanten erhalten für die je zuletzt
gelieferten 3 c»oo Säcke nicht früher Bezahlung ,
als bis eine neue Lieferung von wenigstens eben
so viel Säcken wird angekommen seyn.

Ludwigs - Saline Rappenau den 1 . Sepk . » 884 .
R 0 scnritt . v . C h r i s m a r.

( » ) Brette » . ( Versteigerung von Schrelr
nerarbeiken . j Am Donnerstag den 2 . LctSber
d . I . Nachmittags 2 Uhr werden auf dem Rath¬
haufe in Zaisenhausen die zur dcrligen neuen
Kirche erforderlichen Schreinerarbeiten nebst Ma¬
terialien im Anschlag zu i 5 o 5 fl . 56 kr . an den
Wenigstnehmcnden versteigert werden , was hier¬
mit mit dem Ansügen öffentlich bekannt gemacht
wird , daß der Uedcrschlag , die Bedingungen und
und Detailzeichnuugen bis zum VcrsteigerungS -
kage auf der Kanzlei , an jenem Tag aber auf
dem Ralhhaufe in Zaisenhausen eingefehen wer¬
den können .

Brette » den 25 . Sept . » 884 .
Großh . Bezirksamt

( 1 ) Brette » . sZwangSversteigerung s An¬
der Gantmasse des jungen Jakob Bieber von
Gochsheim werden richtcramtlichcr Verfügung
vom 14 . August d I . Nro . 14,72c zufolge Mon¬
tag den 20 . Lctcber d. I . Nachmittags 1 Uhr
auf dem Rathhause zu GochSheim fammtlich »
Liegenschaften vrräufferl :

Häuser und Gebäude . Die Hälft »
eines zweistöckigten Wohnhauses nebst Keller ,
Stallung und Hoftailhe in der « ordern Gasse,
neben Bürgermeister Erhard Koch und Georg
Stäbler .

Aecker : Zelg Kirchen . 3 Vrtl . i 5 Rth .
im Linsenbühl , neben Wilhelm May und Bern ,
chard Ernst .

1 Vrtl . iö Rlh . im Seebcrg , neben Kart
Rüdinger und Bernhard Ernst , wozu bie Stei -
gerungSliebhaber mit dem Ansügen ringelnden
werden , daß der Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis erlöst wird .

Brette » den 28 . September 1884 .
Großh . AmtSrevisorat .

Hiebei rinc Beilage.)


	[Seite 687]
	[Seite 688]
	[Seite 689]
	[Seite 690]

